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Januar 
Hartung, Eismond

Di 1 Neujahr, Hochfest der Gottesmutter Maria
Teilnahme der Trachtenträger am Neujahrs-
anschießen der „Bogener Böllerschützen“ 
Stadtplatz, Bogen

Mi 2 Basilius d. G., Gregor v. N. Weihnachtsferien

Do 3 Irmina, Adele, Hermine, Heiligster Name Jesu

Fr 4 Marius, Angela, Isabella
Vorstandssitzung 20.00 Uhr

Sa 5 Hl. Johannes Nepomuk Neumann, Ämiliana, 
Gerlinde, Simeon

So 6 Hl. Drei Könige, Erscheinung des Herrn Rauhnacht

Mo 7 Valentin, Raimund, Reinhold

Di 8 Severin, Erhard, Gudrun

Mi 9 Adrian, Eberhard 

Do 10 Walarich, Agate, Gregor, Taufe des Herrn

Fr 11 Hyginus, Alwin, Werner
Flötengruppe
Kinder- und Jugendgruppenstunde
Jahreshauptversammlung mit Neuwahl 
der Vorstandschaft
Ort bitte der Tagespresse entnehmen

17.30 Uhr
18.00 Uhr
20.00 Uhr

Sa 12 Ernst, Hilde, Tatjana, Tanja

So 13 Hilarius v. Poitiers, Jutta, Veronika Taufe des Herrn

Mo 14 Felix von Nola, Engelmar

Di 15 Romedius, Ida, Gabriel

Mi 16 Marcellus I., Theobald

Do 17 Antonius v. Ägypten, Beatrix

Fr 18 Priska, Regina, Susanne

Sa 19 Agritius, Marius

So 20 Fabian und Sebastian, Jakob
Teilnahme der Trachtenträger 
an der Sebastianifeier und -prozession,
Stadtpfarrkirche und Stadtplatz

14.00 Uhr
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Januar warm, dass Gott erbarm !̀

Eis und Schnee im Januar künden ein gesegnet’ Jahr.

Regen im Januar bringt die Saaten in Gefahr.

01.01.: Anfang und Ende vom Januar zeigen das Wetter für’s ganze Jahr.

17.01.: Wenn an Antoni die Luft ist klar, folgt darauf ein trock’nes Jahr.

30.01.: Bringt Martina Sonnenschein, hofft man auf viel Korn und Wein.

Mid ana voigschissna Hosn had no koana d‘ Welt erobat!

Bauernregeln und Wettersprüche

Mo 21 Meinrad, Agnes

Di 22 Vinzenz, Irene

Mi 23 Heinrich Se1use, Hartmut

Do 24 Franz von Sales

Fr 25 Pauli Bekehrung, Wolfram
Flötengruppe
Kinder- und Jugendgruppenstunde 
Gesangsprobe Vereinschor
Ort bitte der Presse entnehmen

17.30 Uhr
18.00 Uhr 
20.00 Uhr

Sa 26 Timotheus und Titus, Edith

So 27 Angela Merici, Julian

Mo 28 Thomas von Aquin, Karl der Große

Di 29 Valerius, Gerhard, Arnulf

Mi 30 Adelgundis, Martina, Adele

Do 31 Johannes Bosco, Luise, Emma
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Februar
Hornung, Taumond

Fr 1 Sigisbert, Brigitte, Sabine 
Kinder- und Jugendgruppenstunde 
mit Kinderfasching
Vereinsabend mit Tanz
Ort bitte der Presse entnehmen

17.00 Uhr

20.00 Uhr

Sa 2 Mariäe Lichtmeß (Kerzenweihe) Darstellung 

des Herrn

So 3 Blasius (Nothelfer) von Sebaste, Ansgar, Oskar, 

Nona (Blasiussegen)

Teilnahme „Bongara Schellnmandl“ am 
Ostbayerischen Faschingszug in Schwandorf

Mo 4 Rabanus Maurus, Veronica

Di 5 Agata, Adelheid

Mi 6 Paul Miki und Gefährten, Dorothea, Theodor

Do 7 Richard Unsinniger 

Donnerstag

Fr 8 Hieronymus, Emil, Philipp, Josefine Bakhita Rußiger Freitag

Sa 9 Apollonia, Lambert Schmalziger 

Samstag

So 10 Scholastika, Bruno, Gabriel

Teilnahme „Bongara Schellnmandl“ 
am Faschingszug in Bogen

Faschingssonntag

Mo 11 Unsere Liebe Frau in Lourdes 

(Mariengedenktag in Lourdes)

Beginn 

der Winterferien, 

Rosenmontag

Di 12 Benedikt von Aniane, Gregor II., Eulalia Faschingsdienstag

Mi 13 Wiho, Gisela, Jordan Aschermittwoch

Do 14 Cyrill, Methodius, Valentin, Kurt Valentinstag

Fr 15 Siegfried, Maurus, Erich

Sa 16 Juliana, Wilhelm, Philippa

So 17 Sieben Gründer des Servitenordens, Lukas

Mo 18 Bernadette, Konstanze

Di 19 Julian
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Wenn’s der Hornung gnädig macht, bringt der Lenz den Frost bei Nacht.

Ist der Februar trocken und kalt, kommt im Frühjahr die Hitze bald.

Wenn’s im Februar nicht schneit, schneit es oft zur Osterzeit.

02.02.: Lichtmeß im Klee – Ostern im Schnee.

06.02.: St. Dorothee bringt oft noch Schnee.

21.02.: Felix und Petrus (22.02.)zeigen an, 
was wir vierzig Tag für Wetter hab’m.

Wem as Wassa bis zum Hois steht, 

 deaf an Kopf ned hänga lassn!

Bauernregeln und Wettersprüche

Mi 20 Eleutherius, Leo

Do 21 Petrus Damiani, Felix

Fr 22 Kathedra Petri, Isabella
Flötengruppe
Kinder- und Jugendgruppenstunde
Trachtlerheim Oberalteich
Vorbesprechung Klostermarkt
Ort bitte der Presse entnehmen

17.30 Uhr
18.00 Uhr

20.00 Uhr

Sa 23 Polykarp, Otto, Rupert
Aufbau Klostermarkt
Vortänzerlehrgang Trachtengau Niederbayern 
in Aldersbach

So 24 Matthias (Apostel)
Vortänzerlehrgang Trachtengau Niederbayern 
in Aldersbach

Mo 25 Walburga, Adeltraud

Di 26 Alexander, Mechthild

Mi 27 Leander, Bettina, Patrick

Do 28 Roman und Lupicin, Veronika
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März 
Lenzing, Lenzmond

Fr 1 Albinus, Rüdiger
Aufbau Klostermarkt

Sa 2 Agnes v. Böhmen, Karl

12. Klostermarkt Oberalteich
Trachten- und Kunsthandwerkermarkt mit 19. 
Bogener Ostermarkt (internationale Osterkunst)

10.00 – 17.00 Uhr

So 3 Titian, Kunigunde, Sel. Liberat Weiß und Gefährten
12. Klostermarkt Oberalteich
Trachten- und Kunsthandwerkermarkt mit 19. 
Bogener Ostermarkt (internationale Osterkunst)

10.00 – 17.00 Uhr

Mo 4 Kasimir
Abbau Klostermarkt

Di 5 Johannes Josef, Dietmar

Mi 6 Fridolin v. Säckingen, Gottfried, Ottilie 

Do 7 Perpetua und Felicitas, Volker

Fr 8 Johannes v. Gott

Sa 9 Bruno v. Querfurt, Franziska
Jugendleiterlehrgang Trachtengau Niederbayern

So 10 Vierzig Martyrer, Gustav
Jugendleiterlehrgang Trachtengau Niederbayern

Mo 11 Eulogius, Rosina, Wolfram

Di 12 Engelhard, Beatrix

Mi 13 Paulina, Gerald, Judith

Do 14 Mathilde, Manfred 

Fr 15 Klemens Maria Hofbauer

Sa 16 Heribert, Simon

So 17 Gertrud v. Nivelles, Konrad, Patrick
Vorständetagung Trachtengau Niederbayern 
in Mietraching

Passionssonntag

Mo 18 Cyrill v. Jerusalem, Eduard

Di 19 Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria Josefitag

Mi 20 Wolfram,Hubert, Irmgard Frühlingsanfang



– 39 –

Im Märzen kalt und Sonnenschein, wird`s eine gute Ernte sein.

Märzenregen bringt keinen Segen.

Wenn im März viel Winde weh’n, wird’s im Maien warm und schön.

01.03.: Regnet’s stark zu Albinus, macht’s dem Bauern viel Verdruß.

10.03.: Wie die Martyrer das Wetter gestalten, 

 wird es noch vierzig Tage halten.

19.03.: Ist es auf Josephi klar, wird es ein gesegnet’ Jahr.

25.03.: Ist Maria schön und hell, kommt viel Obst auf alle Fäll’.

A vaschütts Wassa ko ma nimma eifanga!

Bauernregeln und Wettersprüche

Do 21 Serapion, Christian

Fr 22 Herlinde, Reinhilde, Elmar

Flötengruppe
Kinder- und Jugendgruppenstunde 
Gesangsprobe Vereinschor
Ort bitte der Presse entnehmen

17.30 Uhr
18.00 Uhr
20.00 Uhr

Sa 23 Turibio, Otto, Rebekka, Auferstehung des Herrn

So 24 Bernulph, Gabriel Palmsonntag

Mo 25 Verkündigung des Herrn, Mariä Verkündigung Beginn 
der Osterferien

Di 26 Liudger, Emanuel, Stephanie

Mi 27 Frowin, Rupert

Do 28 Tutilo, Gunda, Ingbert Gründonnerstag

Fr 29 Eustasius, Berthold Karfreitag

Sa 30 Quirin, Gottlieb, Roswitha Karsamstag

So 31 Kornelia, Benjamin Ostersonntag
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April
Launing, Ostermond

Mo 1 Hugo Ostermontag

Di 2 Franz von Paola, Rosamunde, Urban

Mi 3 Irene, Christian, Richard

Do 4 Isidor, Konrad, (Ambrosius v. Mailand)

Fr 5 Vinzenz Ferrer

Sa 6 Notker, Wilhelm

So 7 Johannes Baptist de la Salle, Lothar
Vorstandssitzung

Weißer Sonntag
20.00 Uhr

Mo 8 Walter, Beate, Albert

Di 9 Waltraud

Mi 10 Fulbert, Englbert, Gerold

Do 11 Stanislaus v. Krakau, Rainer

Fr 12 Zeno, Herta, Julius
Flötengruppe
Kinder- und Jugendgruppenstunde
Vereinsabend und Tanzproben
Trachtlerheim Oberalteich

17.30 Uhr
18.00 Uhr
20.00 Uhr

Sa 13 Martin I., Luise
Trachtenwartetreffen Trachtengau Niederbayern

So 14 Tiburtius, Ernestine

Mo 15 Reinert

Di 16 Benedikt Josef Labre, Bernadette

Mi 17 Stephan Harding, Rudolf

Do 18 Ursmar, Werner

Fr 19 Leo IX., Gerold, Sel. Marcel Callo

Sa 20 Oda, Hildegund
Umlegen alter Maibaum
Gesamtbayerisches Tanzfest in Hinterskirchen

7.00 Uhr

So 21 Konrad v. Parzham, Anselm

Mo 22 Wolfhelm, Friedrich

Di 23 Adalbert, Georg (Nothelfer), Albrecht
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Ist der April kalt und nass, füllt er Scheuer und Fass.

Aprilenwetter und Weiberwill’ ändern sich schnell und viel.

Wenn der April Spektakel macht, gibt’s Heu und Korn in voller Pracht.

01.04.: Säen am ersten April verdirbt den Bauern mit Stumpf und Stiel.

14.04.: Grüne Felder auf Tiburtiustag ziehen viel Getreide nach.

23.04.: St. Georg kommt nach alten Sitten 
auf einem Schimmel angeritten.

30.04.: Regen auf Walpurgisnacht hat immer ein gutes Jahr gebracht.

Aaf de oidn Radl lernt ma ’s Fahrn!

Bauernregeln und Wettersprüche

Mi 24 Fidelis v. Sigmaringen, Wilfried

Do 25 Markus (Evangelist)

Fr 26 Trudpert, Helene
Flötengruppe
Kinder- und Jugendgruppenstunde 
Gesangsprobe Vereinschor
Trachtlerheim Oberalteich

17.30 Uhr
18.00 Uhr
20.00 Uhr

Sa 27 Petrus Kanisius, Zita

So 28 Peter Chanel, Ludwig Maria Grignion de Montfort,
Hugo v. Cluny
Trachten- und Schützenzug Passau 

Mo 29 Katharina v. Siena, Roswitha

Di 30 Pius V., Quirin, Rosamunde
Maibaumaufstellen am Stadtplatz Bogen 18.00 Uhr
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Mai
Wonnemond, Weidemond

Mi 1 Josef der Arbeiter; Hl. Maria, Schutzfrau Bayerns
Radltour der Stadt Bogen

Maifeiertag

Do 2 Athanasius, Sigismund

Fr 3 Philippus und Jakobus (Apostel)

Sa 4 Florian; Hll. Märtyrer von Lorch, Guido, Valerie

So 5 Godehard, Sigrid, Angelus

Mo 6 Britto, Atonia, Gundula

Di 7 Gisela, Notker

Mi 8 Ulrika, Friedrich, Klara 

Do 9 Beatus, Theresia, Volkmar,  

Selige Maria Theresia von Jesu Gerhardinger

Christi 
Himmelfahrt

Fr 10 Bertram, Regine, Gordian

Muttertagsbasteln 
der Kinder- und Jugendgruppe
Muttertagsfeier
Vereinsabend und Tanzproben
Trachtlerheim Oberalteich

16.00 Uhr

18.00 Uhr
20.00 Uhr

Sa 11 Gangolf, Joachim, Mamertus

So 12 Pankratius, Nereus, Achilleus Eisheiliger 

Muttertag

Mo 13 Servatius, Unsere liebe Frau in Fatima Eisheiliger

Di 14 Bonifatius Eisheiliger

Mi 15 Sophie, Isidor, Rupert Kalte Sophie

Do 16 Johannes Nepomuk, Simon

Fr 17 Paschalis Baylon, Dietmar

Flötengruppe
Kinder- und Jugendgruppenstunde 
Gesangsprobe Vereinschor
Trachtlerheim Oberalteich

17.30 Uhr
18.00 Uhr
20.00 Uhr

Sa 18 Johannes I., Erich, Erika

So 19 Petrus Cölestin, Kuno Pfingstsonntag

Mo 20 Bernhardin v. Siena, Elfriede Pfingstmontag
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Bauernregeln und Wettersprüche

Gewitter im Mai – singt der Bauer Juchhei.

Die erste Liebe und der Mai gehen meist nicht ohne Frost vorbei.

Des Maien Mitte hat für den Winter noch eine Hütte.

01.05.: Regnet’s am ersten Maientag, gute Ernte man erwarten mag.

14.05.: Wer seine Schafe schert vor Bonifaz, 
 dem ist die Wolle lieber als das Schaf.

25.05.: Scheint am Urbanstag die Sonne gerät der Wein zur Wonne.

Beidl, Briddschn, Gejd – de regian de Wejd!

Di 21 Hermann Josef, Christophorus Magellanes Beginn 
der Pfingstferien

Mi 22 Rita v. Cascia, Renate

Do 23 Wibrecht, Bartholomäus

Fr 24 Magdalena, Dagmar, Esther 

Sa 25 Beda d. Ehrwürdige, Urban, Gregor VII., Maria 
Magdalena de Pazzi

So 26 Philipp Neri, Alwin Dreifaltigkeits-
sonntag

Mo 27 Augustinus, Bruno, Margaret

Di 28 Wilhelm

Mi 29 Maximin, Magdalene, Irmtrud

Do 30 Ferdinand, Reinhild, Johanna v. Orlean
Teilnahme in Tracht an der 
Fronleichnamsprozession der Parrei Bogen

Fronleichnam
9.00 Uhr

Fr 31 Hiltrud, Mechthild, Petronilla
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Juni
Brachmond, Johannismond, Brachet

Sa 1 Justin, Simeon, (Fortunat)

So 2 Marcellinus und Petrus, Armin, Erasmus (Nothelfer)

Mo 3 Karl Llwanga und Gefährten, Hildburg

Di 4 Clotilde, Werner, Christa Beginn der Schafs-

kälte (bis 20.06.)

Mi 5 Bonifatius (Apostel der Deutschen), Ferdinand

Do 6 Norbert v. Xanten, Kevin

Fr 7 Eoban, Robert, Gottlieb

Flötengruppe

Kinder- und Jugendgruppenstunde 

Vereinsabend und Tanzproben

Trachtlerheim Oberalteich

Herz-Jesu-Fest

17.30 Uhr

18.00 Uhr

20.00 Uhr

Sa 8 Medard, Wilhelm, Helga Unbeflecktes 

Herz Mariä

So 9 Ephräm der Syrer, Gracia, Felizian

Mo 10 Bardo, Diana

Di 11 Barnabas

Mi 12 Leo III., Andrea

Do 13 Antonius v. Padua, Tobias

Fr 14 Hartwig, Meinrad

Sa 15 Vitus (Nothelfer)

So 16 Benno, Quirin, Luitgard

Mo 17 Rainer, Adolf, Volkmar

Di 18 Elisabeth v. Schönau

Mi 19 Romuald, Andreas, Liane

Do 20 Adalbert v. Magdeburg
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Wenn kalt und nass der Juni war, verdirbt er meist das ganze Jahr.

Soll gedeihen Korn und Wein, muss im Juni warm es sein.

Ist der Juni warm und nass, gibt’s viel Frucht und grünes Gras.

01.06.: Justin klar, gutes Jahr.

08.06.: Wie das Wetter zu Medardus fällt,  
es bis zum Schluss des Monats hält.

24.06.: Regnet’s am Johannistag, so regnet es noch vierzehn Tag’.

Geng an Misthauffa is schlecht ostinga!

Bauernregeln und Wettersprüche

Fr 21 Aloysius v. Gonzaga
Flötengruppe
Kinder- und Jugendgruppenstunde
Gesangsprobe Vereinschor
Trachtlerheim Oberalteich

Sommeranfang
17.30 Uhr
18.00 Uhr
20.00 Uhr

Sa 22 Paulinus v. Nola, Achatius (Nothelfer), Sighild, 
John Fisher, Thomas Morus

So 23 Edeltraud, Valerie
Teilnahme am Niederbayerischen Gautrachten-
fest in Massing

Mo 24 Geburt Johannes des Täufers

Di 25 Prosper, Eleonore

Mi 26 Josefmaria Escriva de Balaguer (Gründer des „Opus 
Dei“), Anthelm, Paulus, Armin

Do 27 Siebenschläfer, Hemma v. Gurk, 
Hl. Cyrill v. Alexandrien

Fr 28 Irenäus, Ekkehard

Sa 29 Petrus und Paulus (Apostel)

So 30 Otto v. Bamberg, Ernst, Emilie, 
Erste Märtyrer von Rom
50-jähriges Gründungsfest Trachtenverein 
Haibach
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Juli
Heuert, Heumond

Mo 1 Theobald, Dietrich

Di 2 Mariä Heimsuchung, Erasmus

Mi 3 Thomas (Apostel) (früher 21.12.) 

Do 4 Ulrich, Berta, Elisabeth v. Portugal

Fr 5 Antonius Maria Zaccharia, Wilhelm

Flötengruppe

Kinder- und Jugendgruppenstunde 

Vereinsabend und Tanzproben

Trachtlerheim Oberalteich

17.30 Uhr

18.00 Uhr

20.00 Uhr

Sa 6 Maria Goretti

So 7 Willibald

Vorstandssitzung 20.00 Uhr

Mo 8 Kilian, Edgar, Amalia

Di 9 Augustinus Zhao Rong, Veronika, Gottfried

Mi 10 Knud, Erich und Olaf, Sieben Brüder

Do 11 Benedikt v. Nursia, Olga, Oliver

Fr 12 Hermagorus und Fortunat

Ausmarsch zum Bogener Volksfest 18.00 Uhr

Sa 13 Heinrich II. und Kunigunde

So 14 Kamillus, Roland

Mo 15 Bonaventura, Egon, Waldemar, 

Tag der Apostelteilung

Di 16 Mariengedenktag auf dem Berge Karmel

Mi 17 Alexius, Irmgard, Donata

Do 18 Answer, Arnulf

Fr 19 Makrina, Vinzenz

Sa 20 Margaretha (Nothelferin), Elias, Appolinaris

So 21 Laurentius, Daniel

Mo 22 Maria Magdalena

Di 23 Birgitta von Schweden (Patronin Europas) Beginn 

der Hundstage
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Bringt der Juli heiße Glut, gerät auch der September gut.

Hundstage heiß – Winter lange weiß.

So golden die Sonne im Juli strahlt, so golden sich der Weizen mahlt.

02.07.: Geht Maria über’s Gebirge nass, bleiben leer Scheune und Fass.

19.07.: Vinzenz Sonnenschein füllt die Fässer mit Wein.

26.07.: Werfen die Ameisen auf am Annentag,  
ein strenger Winter folgen mag.

Had da Mensch koa Kreiz, na macht a se oans!

Bauernregeln und Wettersprüche

Mi 24 Christophorus (Nothelfer), Scharbel Mahluf

Do 25 Jakobus (Apostel)

Fr 26 Joachim und Anna (Eltern der Gottesmutter)
Flötengruppe
Kinder- und Jugendgruppenstunde
Gesangsprobe Vereinschor
Trachtlerheim Oberalteich

17.30 Uhr
18.00 Uhr
20.00 Uhr

Sa 27 Pantaleon (Nothelfer), Berthold, Natalie

So 28 Beatus und Bantus, Viktor

Mo 29 Martha v. Bethanien, Flora, Ladislaus

Di 30 Petrus Chrysologus

Mi 31 Ignatius v. Loyola Beginn der 
Sommerferien
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August
Ernting, Erntemond

Do 1 Alfons Maria v. Liguori, Petri Kettenfeier

Fr 2 Eusebius v. Vercelli, Ariane, Pierre-Julien Eymard

Sa 3 Lydia, Benno

So 4 Johannes Maria Vianney, Rainer

Mo 5 Mariä Schnee, Oswald, Weihe der Basilika Santa 

Maggiore in Rom

Di 6 Verklärung des Herrn

Mi 7 Xystus II., Kajetan, Afra, Donatus

Do 8 Dominikus, Cyriakus (Nothelfer)

Fr 9 Theresia Benedikta vom Kreuz, Edith Stein, Roman

Ausmarsch zum Gäubodenvolksfest Straubing
Abfahrt mit Bus ab Bahnhof Bogen

Sa 10 Laurentius, Astrid

So 11 Klara von Assisi, Luise, Susanne

Mo 12 Radegunde, Johanna Franziska von Chantal

Di 13 Pontianus und Hippolyt, Kassian

Mi 14 Maximilian Kolbe

Do 15 Mariä Aufnahme in den Himmel, Rupert Mariä 
Himmelfahrt

Fr 16 Stephan von Ungarn, Achim, Rochus

Sa 17 Hyazinth, Jutta, Gudrun

So 18 Melena, Claudia, Reinald

Mo 19 Johannes Eudes, Sebald

Di 20 Bernhard von Clairvaux

Mi 21 Pius X., Balduin

Do 22 Maria Königin, Siegfried

Fr 23 Rosa v. Lima, Philipp, Richildis

Sa 24 Bartholomäus (Apostel)

So 25 Ludwig, Elvira, Josef v. Calasanza

Mo 26 Wulfila, Theresia, Gregor

Di 27 Monika, Gebhard
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Fängt der August mit Donner an, er’s bis zum End’ nicht lassen kann.

Wenn die Störche im August schon reisen, 

kommt ein Winter hart wie Eisen.

Was da August ned kocht, brat’ da September aa nimmer.

05.08.: Regen an Mariä Schnee, tut den Ähren weh!

16.08.: Wenn St. Rochus trübe schaut, kommt die Raupe in das Kraut!

30.08.: Bischof Felix zeiget an, was wir in vierzig Tag für Wetter hab’m.

Man muaß imma ’s Beste hoffa, 

as Schlechte kimmd vo sejwa!

Bauernregeln und Wettersprüche

Mi 28 Augustinus, Elmar, Adelinde

Do 29 Enthauptung Johannes d. Täufers

Fr 30 Ritza, Heribert, Felix

Sa 31 Paulinus v. Trier, Raimund
Trachtenmarkt in Greding
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September
Scheiding, Herbstmond

So 1 Verena, Ägidius, Ruth
Trachtenmarkt in Greding

Mo 2 Apollinaris Morel, Ingrid, Emmerich

Di 3 Gregor der Große

Mi 4 Switbert, Hermine

Do 5 Maria Theresia Wüllenweber, Roswitha

Fr 6 Magnus, Theobald

Sa 7 Otto von Freising, Regina, Ralph

So 8 Mariä Geburt, Korbinian

Mo 9 Petrus Claver, Otmar, Gorgonius

Di 10 Theodard, Edgar, Astrid

Mi 11 Maternus, Felix, Helga

Do 12 Mariä Namen, Gerfried

Fr 13 Johannes Chrysostomus, Tobias, Notburga
Flötengruppe
Kinder- und Jugendgruppenstunde 
Vereinsabend und Tanzproben
Trachtlerheim Oberalteich

17.30 Uhr
18.00 Uhr
20.00 Uhr

Sa 14 Kreuzerhöhung, Irmgard

So 15 Mariä Schmerzen (Gedächtnis der Schmerzen Mari-
ens), Ludmilla

Mo 16 Cornelius und Cyprian 

Di 17 Hildegard v. Bingen, Robert Bellarmin

Mi 18 Lambert, Richardis

Do 19 Januarius, Theodor

Fr 20 Eustachius (Nothelfer), Andreas Kim Taegon, Paul 
Chong Hasang

Sa 21 Matthäus (Apostel)

So 22 Mauritius, Hl. Emmeran Herbstanfang

Mo 23 Linus, Thekla, Pio da Pietrelcina (Pater Pio)
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Bauernregeln und Wettersprüche

Viele Eicheln im September, viel Schnee im Dezember.

September schön in den ersten Tagen, will einen guten Herbst ansagen.

Septemberregen kommt der Saat entgegen.

01.09.: Ist’s an St. Ägidi rein, wird es so bis Michaeli (29.09.) sein.

07.09.: Ist Regina warm und wonnig, bleibt das Wetter lange sonnig.

18.09.: Auf Lambert hell und klar folgt ein trocken Jahr.

29.09.: Kommt St. Michael heiter und schön, 

 bleibt das Wetter vier Wochen besteh`n.

Wer ko, der ko! Wer ned ko, red’t davo!

Di 24 Rupert und Virgil

Mi 25 Niklaus von Flüe, Gottfried

Do 26 Kosmas, Damian, Eugenia

Fr 27 Vinzenz von Paul, Hiltrud

Flötengruppe
Kinder- und Jugendgruppenstunde
Gesangsprobe Vereinschor
Trachtlerheim Oberalteich

17.30 Uhr
18.00 Uhr
20.00 Uhr

Sa 28 Lioba, Thekla, Wenzel, Lorenzo Ruiz

Landestagung der bayer. Trachtenverbände 
in Reit im Winkl

So 29 Michael, Gabriel, Raphael

Landestagung der bayer. Trachtenverbände 
in Reit im Winkl
Mariensingen in der Wallfahrtskirche Bogenberg

Drei Erzengel

14.00 Uhr

Mo 30 Hieronymus
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Oktober
Gilbhard, Weinmonat

Di 1 Theresia vom Kinde Jesu

Mi 2 Heilige Schutzengel

Do 3 Ewald, Leodegar Tag der dt. Einheit

Fr 4 Franz von Assisi, Edwin

Sa 5 Meinolf, Attila, Sel. Anna Schäffer

So 6 Bruno der Kartäuser Erntedank

Mo 7 Gedenktag unserer lb. Frau vom Rosenkranz, Rosa

Di 8 Sergius, Simeon, Brigitta

Mi 9 Dionysius (Nothelfer), Sybille, Günther, Johannes 

Leonardi

Do 10 Viktor, Gereon

Fr 11 Bruno von Köln, Jakob

Flötengruppe
Kinder- und Jugendgruppenstunde 
Gesangsprobe Vereinschor (Noten- und Text-

ausgabe für die Altbairische Weihnacht)

Trachtlerheim Oberalteich

17.30 Uhr
18.00 Uhr
20.00 Uhr

Sa 12 Maximilian, Edwin

Gottesdienst für verstorbene Vereinsmitglieder 

(musikalische Gestaltung durch den Vereinschor 

und Vereinsmusikgruppen)

19.00 Uhr

So 13 Lubentius, Eduard

Vorstandssitzung 20.00 Uhr

Mo 14 Kallistus I., Burkhard

Di 15 Theresia von Avila, Walter

Mi 16 Gallus, Hedwig, Gerhard, Margareta Maria Alacoque

Do 17 Ignatius von Antiochien, Anselm

Fr 18 Lukas (Evangelist)

Brauchtumswochenende Trachtengau 

Niederbayern in Kerschbaum

Sa 19 Jean de Brebeuf u. Isaac Jogues, Hl. Paul vom 

Kreuz, Burchard

Brauchtumswochenende Trachtengau 

Niederbayern in Kerschbaum
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Wenn’s im Oktober friert und schneit, bringt der Winter eine milde Zeit.

Wie der Oktober, so der März – das bewährt sich allerwärts.

Fällt im Oktober das Laub sehr schnell, ist der Winter bald zur Stell‘.

03.10.: Laubfall an Leodegar kündet an ein fruchtbar Jahr.

09.10.: Regnet’s an St. Dionys, wird der Winter nass gewiss.

21.10.: Ursula bringt ’s Kraut herein, 
sonst schneien Simon und Juda (28.) drein.

Mid da Zeid konn aa aus’m scheenstn Hois a Kropf werdn!

Bauernregeln und Wettersprüche

So 20 Wendelin, Vitalis
Brauchtumswochenende Trachtengau 
Niederbayern in Kerschbaum

Mo 21 Ursula, Irmtraud, Karl I.

Di 22 Cordula, Ingbert, Ingo

Mi 23 Johannes von Capestrano, Severin von Köln

Do 24 Antonius Maria Claret, Gilbert

Fr 25 Krispin, Krispinian, Ludwig

Flötengruppe
Kinder- und Jugendgruppenstunde
Proben für „Altbairische Weihnacht“
Trachtlerheim Oberalteich

17.30 Uhr
18.00 Uhr
20.00 Uhr

Sa 26 Amandus, Josefine

So 27 Wolfhard, Sabine

Herbstgauversammlung 
Trachtengau Niederbayern in Vilsbiburg

10.00 Uhr

Mo 28 Simon und Judas (Apostel) Beginn 

der Herbstferien

Di 29 Ferrutius, Ermelind

Mi 30 Liutbirg, Bernhard, Alfons

Do 31 Wolfgang, Quentin
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November
Nebelung, Windmond

Fr 1 Allerheiligen

Sa 2 Allerseelen

So 3 Sel. Pater Rupert Mayer, Hubert, Pirmin, 
Martin v. Porres

Mo 4 Karl Borromäus, Reinhard

Di 5 Emmerich, Zacharias

Mi 6 Leonhard, Christine

Do 7 Willibrord, Engelbert

Fr 8 Willehad, Gottfried v. Amiens

Flötengruppe

Kinder- und Jugendgruppenstunde

Proben für Altbairische Weihnacht

Trachtlerheim Oberalteich

17.30 Uhr

18.00 Uhr

19.00 Uhr

Sa 9 Theodor, Roland, Weihe der Lateranbasilika

So 10 Leo der Große, Justus

Mo 11 Martin von Tours

Di 12 Josaphat, Kunibert, Ämilian

Mi 13 Stanislaus Kostka

Do 14 Alberich, Sidonius

Fr 15 Albert der Große, Leopold
Proben für Altbairische Weihnacht 

Trachtlerheim Oberalteich
19.00 Uhr

Sa 16 Margareta von Schottland

So 17 Gertrud von Helfta, Hilda
Teilnahme am Volkstrauertag der Stadt Bogen

Stadtpfarrkirche und Kriegerdenkmal

Volkstrauertag

9.00 Uhr

Mo 18 Weihe der Basiliken von St. Peter und Paul, 
Odo von Cluny

Di 19 Elisabeth von Thüringen

Mi 20 Bernward, Korbinian

Do 21 Mariengedenktag unserer lieben Frau in Jerusalem Buß- und Bettag
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Blühen im November die Bäume auf’s neu’, währet der Winter bis zum Mai.

Novemberwasser auf den Wiesen, wird das Gras im Lenze sprießen.

Friert im November zeitig das Wasser, wird’s im Januar umso nasser.

01.11.: Bringt Allerheiligen einen Winter,  
bringt Martini (11.11.) einen Sommer.

19.11.: Sankt Elisabeth sagt an, was der Winter für ein Mann.

23.11.: Dem Hl. Klemens traue nicht,  
denn selten zeigt er ein mild‘ Gesicht.

Da konn oana wief sa wiara mog,  

da Doud had no koan vagessn!

Bauernregeln und Wettersprüche

Fr 22 Cäcilia, Silke
Flötengruppe
Kinder- und Jugendgruppenstunde
Proben für Altbairische Weihnacht
Trachtlerheim Oberalteich

17.30 Uhr
18.00 Uhr
19.00 Uhr

Sa 23 Kolumban, Klemens

So 24 Modestus, Flora, Andreas Dung-Lac Christkönig, 

Totensonntag

Mo 25 Katharina von Alexandria (Nothelferin)

Di 26 Konrad und Gebhard

Mi 27 Bilhildis, Virgil

Do 28 Gerhard, Berta von Bingen, Gunther von Melk

Fr 29 Friedrich von Regensburg, Christine von Retters

Proben für Altbairische Weihnacht 
und Vorabendmesse 
Trachtlerheim Oberalteich

19.00 Uhr

Sa 30 Andreas (Apostel)

Gestaltung Vorabendmesse
Stadtpfarrkirche Bogen

17.00 Uhr
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Dezember
Christmond, Julmond, Heilmond

So 1 Eligius, Blanca, Natalie von Nikomedien 1. Advent

Mo 2 Lucius, Bibiana

Di 3 Franz Xaver

Mi 4 Barbara (Nothelferin), Johannes von Damaskus; 
Christian von Oliva, Adolph Kolping

Do 5 Anno, Reginhard von Lüttich

Fr 6 Nikolaus
Proben für Altbairische Weihnacht

KulturForum Oberalteich
19.00 Uhr

Sa 7 Ambrosius, Gerald

So 8 Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen Jung-
frau und Gottesmutter Maria, Unbefleckte Emp-
fängnis Mariä

2. Advent

Mo 9 Juan Diego Cuauhtlatoatzin, Eucharius, Valerie

Di 10 Petrus Fourier

Mi 11 Damasus I., Tassilo, Arthur

Do 12 Unsere liebe Frau von Guadalupe

Fr 13 Luzia, Odilia, Jost
Flötengruppe
Kinder- und Jugendgruppenstunde
Proben für Altbairische Weihnacht

KulturForum Oberalteich

17.30 Uhr

18.00 Uhr

19.00 Uhr

Sa 14 Johannes vom Kreuz, Berthold

So 15 Wunibald, Christina 3. Advent

Mo 16 Adelheid, Ado

Di 17 Yolanda, Lazarus

Mi 18 Desideratus, Philipp

Do 19 Mengoz, Thea, Konrad

Fr 20 Julius, Eugen, Regina
Proben für Altbairische Weihnacht

KulturForum Oberalteich
19.00 Uhr
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Soll der Dezember den Bauern freu’n, 
so muss er kalt und schneereich sein.

Dezember kalt mit Schnee, gibt Korn auf jeder Höh’.

Wenn man den Dezember soll loben, so muss er frieren und toben.

01.12.: Fällt zu Eligius ein kalter Wintertag, 
 die Kälte wohl vier Monat dauern mag.

08.12.: Maria Empfängnis Regen, bringt dem Heu keinen Segen. 

24.12.: Ist‘s in der Hl. Nacht hell und klar, so gibt’s ein segensreiches 
Jahr.

31.12.: Sylvesternacht hell und klar deutet auf ein gutes Jahr.

Wo’s da Brauch is, is aa ’s Danzn in da Kircha koa Sünd!

Bauernregeln und Wettersprüche

Sa 21 Petrus Kanisius, Anastasius
„Altbairische Weihnacht” 
KulturForum Oberalteich

Winteranfang
19.00 Uhr

So 22 Jutta, Flavianus 4. Advent 

Mo 23 Johannes von Krakau Beginn der 
Weihnachtsferien

Di 24 Adam und Eva Hl. Abend 

Mi 25 Hochfest der Geburt des Herrn Weihnachten

Do 26 Fest der Hl. Familie, Stephanus 2. Weihnachtstag

Fr 27 Johannes (Apostel und Evangelist)

Sa 28 Unschuldige Kinder

So 29 Thomas Becket, David

Mo 30 Lothar, Richard, Felix Fest der Hl. Familie

Di 31 Silvester I., Melanie Silvester
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und altbayrische Weisen

Marienmesse

Heimat- und Volkstrachtenverein
“Osterglocke” Bogen e. V.

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

Gelbe Roasn - Blechbläserquartett

O Gottesmutter voll der Gnaden - Vereinschor mit Orchester

Wohlauf und lasst uns singen all - Vereinschor

Lasst uns Gott dem Herrn lobsingen - Vereinschor

Andante - Klarinettenduo

Sachranger Menuett - Flederwisch

O Herr nimm unsre Gaben - Vereinschor mit Orchester

Heilig, heilig singen wir - Vereinschor

Rondo - Klarinettenduo

Andachtsruf - Vereinschor

O du Lamm Gottes - Vereinschor

Andante - Flederwisch

Sei gegrüßt viel tausendmal - Vereinschor

Vata unser im Himme - Vereinschor mit Orchester

Bläserruf - Blechbläserquartett

Allegro Nr. 10 - Heuwischer

Allegro - Klarinettenduo

Der Franziskaner - Flederwisch

Mozart Menuett - Heuwischer

Herz Jesu Menuett - Flederwisch

1.12

3.06

1.21

0.41

1.55

2.38

1.59

1.10

2.16

0.59

0.56

2.23

2.36

2.17

0.58

2.37

4.06

4.07

3.21

2.49

K: Trad. - T: Trad.

K: Trad. - T: Trad.

K: Trad. - T: Trad.

K: H. Gärtner - T: H. Gärtner / H. Rauscher - V: Tonos MV GmbH

K: Trad.

K: Trad.

K: Trad. - T: Trad.

K: Trad. - T: Trad.

K: Trad.

K: H. Gärtner - T: H. Gärtner - V: Tonos MV GmbH

K: Trad. - T: Trad.

K: Trad.

K: Trad. - T: Trad.

K: Trad. - T: Trad.

K: Trad.

K: Trad.

K: Trad.

K: Trad.

K: Trad.

K: Trad.

Marienmesse und altbayrische Weisen

CD 10,– €
erhältlich bei:

Vorstand 
Hans Schedlbauer

und Schreibwaren 
Hartmannsgruber, 
Stadtplatz 19, 
94327 Bogen

Heimat-
und Volkstrachtenverein
�Osterglocke� Bogen e. V.

�s zwoate
Liadaheft�l

Altbairische
Advents- und Weihnachtslieder

zum gemeinsamen Singen

1. Vorstand
Hans Schedlbauer, Schönthal 9a, 94327 Bogen

Tel. / Fax: 0 94 22 / 27 23
Mobil: 01 60 / 8 38 77 85

E-Mail: waldlerjohann@web.de

www.osterglocke-bogen.de

Unkostenbeitrag: 1,30 j

‘s zwoate Liadaheft‘l
Altbairische Advents- und Weihnachts-

lieder zum gemeinsamen Singen

erhältlich beim 1. Vorstand Hans Schedlbauer, 

Schönthal 9a · 94327 Bogen 

Tel./Fax. (0 94 22) 27 23 · Mobil (01 60) 8 38 77 85 

E-Mail: waldlerjohann@web.de

und bei der Bogener Zeitung am Stadtplatz.

Unkostenbeitrag: 1,30 €

Heimat-
und Volkstrachtenverein
�Osterglocke� Bogen e. V.

�s erste
Liadaheft�l
Altbairische Mundartlieder
zum gemeinsamen Singen

1. Vorstand
Hans Schedlbauer, Schönthal 9a, 94327 Bogen

Tel. / Fax: 0 94 22 / 27 23
Mobil: 01 60 / 8 38 77 85

E-Mail: waldlerjohann@web.de

www.osterglocke-bogen.de

Unkostenbeitrag: 1,� j

‘s erste Liadaheft‘l

Altbairische Mundartlieder zum 

gemeinsamen Singen

erhältlich beim 1. Vorstand Hans Schedlbauer, 

Schönthal 9a · 94327 Bogen 

Tel./Fax. (0 94 22) 27 23 · Mobil (01 60) 8 38 77 85 

E-Mail: waldlerjohann@web.de

und bei der Bogener Zeitung am Stadtplatz.

Unkostenbeitrag: 1,– €
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www.eon-bayern.com

Für ein lebendiges Bayern.


